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Eine kontinuierliche Beobachtung der Verhaltens- und Lernentwicklung von Anfang an, die 
Erstellung von Förderplänen, die Durchführung von Fördermaßnahmen und ihre Evaluati-
on sind wesentliche Inhalte einer zeitgemäßen Unterrichtsführung. 
Ein neues und erweitertes Denken erfordert ebenso die aktuelle Auseinandersetzung mit 
der Inklusionspädagogik, die eine gemeinsame Erziehung und Bildung aller Kinder mit 
ihren verschiedenen Bedürfnissen bedeutet. Damit verbunden ist der Auftrag an die Schu-
len, diese aktuellen Entwicklungen umzusetzen.

Dieses Buch befasst sich mit den Bereichen Beobachten und Fördern des Sozialverhal-
tens und bietet Ihnen, liebe Kolleginnen, als Instrumente zur Umsetzung ...

•  ... Möglichkeiten der Beobachtung,
•  ... Vorlagen für einen Förderplan und
•  ... Möglichkeiten der Umsetzung des Förderplans

an.

Die Beispiele aus dem Schulalltag geben Ihnen konkrete Hinweise und Handreichungen 
für Ihre Praxis.  

Die verwendeten Beobachtungs- und Fördervorlagen sind zum
Ausdrucken und/oder zur individuellen Bearbeitung im Zusatzmaterial
beigefügt und im Text mit diesem Symbol gekennzeichnet.

Die Handreichungen, die Ihnen dieses Buch gibt, haben sich in der Praxis bewährt. Be-
trachten Sie sie als Ergänzung zu den vielfältigen diagnostischen Instrumenten, die Ihre 
Schule angeschafft oder sogar entwickelt hat bzw. anschaffen oder entwickeln wird.

Viel Erfolg bei der Umsetzung
wünschen Ihnen der Kohl-Verlag und

Liebe Leserinnen!

Jürgen Tille-Koch

* In diesem Band wird durchgängig die weibliche Form verwendet. 
  Sie schließt die männliche mit ein.

Jürgen Tille-Koch bildet als Seminarschulrat 
am Seminar für Didaktik und Lehrerbildung 
(GWRHS) Schwäbisch Gmünd Lehreranwärte-
rinnen* in Pädagogik und Ästhetischer Bildung 
mit dem Schwerpunkt Musik aus.

Wer das erste Knopfloch verfehlt,
kommt mit dem Zuknöpfen nicht zurecht.
                                                                                             

(Goethe)
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